
|	 Editorial
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

lange haben wir in der Verwaltung darauf 
gewartet, nun geht es los: Der Umbau des 
Hessapp-Geländes startet und unsere 
Stadtwerke rücken nun näher ans Rat-
haus. Das verkürzt nicht nur Dienstwege, 
sondern schafft auch eine zeitgemäße 
Arbeitsumgebung für die Kolleginnen und 
Kollegen der Betriebszweige Wasser, Grün 
und Bauhof.
Gute Neuigkeiten gibt es auch für alle 
Taunussteiner Hundebesitzer, denn die 
digitale Hundemarke ist ab sofort erhält-
lich, Details finden Sie in dieser Ausgabe.
Zudem möchte ich Ihnen noch eine Ver-
anstaltungsreihe ans Herz legen, denn 
vom 6. bis 18. November organisiert der 
„Arbeitskreis Taunussteiner Energiewen-
de“ an jedem Abend Veranstaltungen und 
Vorträge zum Thema Klimaschutz und 
Klimaanpassung, darunter auch von Uwe 
Hartmanshenn von den Taunussteiner 
Stadtwerken.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
gute Zeit, genießen Sie den bunten Herbst 
und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
 

Sandro Zehner
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Als erste Stadt in Deutschland führt 
Taunusstein eine digitale Hundemarke 
ein. Zusätzlich zur klassischen Blech-
marke, erhalten Hundebesitzer künftig 
einen individuellen QR-Code, in dem die 
Daten zum Hund hinterlegt sind.

Hintergrund für den neuen Service ist, 
dass die Marke mit der Identifikations-
nummer schnell verloren geht, wenn der 
Hund durch Wiesen und Gebüsch streift 
– oder sie am anderen Halsband hängt, 
das zu Hause liegt. Das Smartphone 
haben die meisten Hundebesitzer immer 
dabei. Hier wird die digitale Hundemar-
ke gespeichert. Hinter dem QR-Code 
liegen alle Informationen zum Hund: 
Neben der eindeutigen Nummer sind 
auch der Halter, der Name des Hundes 
und die Rasse auslesbar. „Das ist ein 
einfacher, smarter und für alle Seiten 
praktischer Service im Sinne der Verwal-
tungsdigitalisierung“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.

Ordnungsamt kann Marke 
einfach auslesen

Die Idee für die digitale Hundemarke 
kam aus dem Finanzmanagement der 
Taunussteiner Stadtverwaltung, wo auch 
die Hundesteuer angesiedelt ist. „Wir 
bekommen immer wieder Anrufe wegen 
verlorener Hundemarken. Und bei den 
Stichproben trifft unsere Ordnungspo-

lizei regelmäßig Hundehalter, wo die 
Marke nicht vor Ort ist“, so der Leiter 
des Finanzmanagements, Benjamin 
Hauzel. Das verursache zusätzlichen 
Verwaltungsaufwand, um zu prüfen, ob 
der Hund ordnungsgemäß gemeldet sei.
Die digitale Hundemarke ist ein zusätz-
licher und kostenloser Service der Stadt 
Taunusstein – die Marke aus Blech gibt es 

weiterhin. Wer seinen Hund neu anmeldet, 
muss lediglich als Bemerkung das Stichwort 
„QR-Code“ eintragen und erhält dann au-
tomatisch den QR-Code per E-Mail. Alle 
die bereits einen Hund angemeldet haben, 
können eine E-Mail mit Kassenzeichen 
und Name des Halters an hundemarke@
taunusstein.de schicken und erhalten inner-
halb weniger Tage den QR-Code zugesandt.

Einführung der digitalen Hundemarke

EDEKA-Neubau
Im Anschluss an die Offenlage zum ge-
planten Neubau eines EDEKA in Wehen, 
hat der Magistrat der Stadt Taunusstein 
jetzt den Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss auf den Weg gebracht.

03 06 Adventskalender 
Ab Mitte November ist der Taunusstei-
ner Adventskalender in verschiedenen 
Geschäften erhältlich. 492 Gewinne im 
Gesamtwert von mehr als 14.000 Euro 
wurden zur Verfügung gestellt.

08 Sonnenschutz-Kita
Die Kita am Schaußberg in Taunusstein-
Hahn wurde im Rahmen des SunPass-
Projektes der Hessischen Krebsgesell-
schaft erneut als Sonnenschutz-Kita 
ausgezeichnet.
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Die Umbauarbeiten auf dem Hess-
app-Areal für den geplanten Umzug 
der Taunussteiner Stadtwerke nach 
Hahn sind gestartet: Bis Ende 2023 
werden das Bürogebäude moderni-
siert, die Hallen und die Außenfläche 
an die Bedarfe der Stadtwerke ange-
passt sowie umfassende brandschutz-
technische Maßnahmen umgesetzt. 
Hessapp nutzt weiterhin als Mieter 
vier Fünftel der vorhandenen Büro- 
und Hallenflächen.
Die künftige Halle der Stadtwerke 
mit rund 1.200 Quadratmetern, 
wird in drei Bereiche unterteilt: Die 
Betriebszweige Wasser, Grün und 
Bauhof der Stadtwerke erhalten so 
jeweils Platz für Maschinen und 
Materialien. Für die Zufahrt wird es 
insgesamt vier neue Toreinfahrten 
geben, um die Verkehre zwischen 
den Stadtwerken und der Hessapp 
zu trennen. Zusätzlich werden in-
nerhalb der Halle über sogenannte 
Industriefertigbüroelemente weitere 
Büro-, Sozial- und Sanitärflächen 
geschaffen. Innerhalb der bestehen-
den Bürogebäude selbst werden unter 
anderem die Sanitäranlagen erneuert 
und zum Teil weitere ergänzt. Alle 
Etagen erhalten neue Teeküchen für 
die Mitarbeitenden. Entsprechend 
der aktuellen Brandschutzbestim-
mungen, wird beispielsweise eine 
Brandschutzmauer gebaut.

Spezifische Umbauten für die 
Aufgaben der Stadtwerke

Auf dem etwa 6.500 Quadratmeter 

großen Außengelände werden neben 
zusätzlichen Parkplätzen unter ande-
rem Lagerflächen, Schüttgutboxen, 
Container sowie Salzsiloanlagen mit 
Solebereitung für den Winterdienst 
aufgebaut. Der Umzug der Stadt-
werke ist für das Jahresende 2023 ge-
plant. Bis dahin sind die wesentlichen 
Arbeiten laut Plan abgeschlossen. 
Einige Maßnahmen insbesondere 
im Außengelände werden erst 2024 
beendet werden.
„Auch, wenn von außen zunächst 
wenig zu sehen ist: Der Start der 
Umbaumaßnahmen auf dem Hes-
sapp-Gelände ist für die gesamte 
Stadt Taunusstein ein wichtiger Mei-
lenstein“, so Bürgermeister Sandro 
Zehner. „Ich freue mich persönlich 
sehr, dass dieses Vorhaben jetzt Re-
alität wird, denn bei diesem Projekt 
sind wir alle Gewinner: Unsere Stadt-
werke werden in Zukunft räumlich 
im Herzen der Stadt arbeiten. Über 
100 Hessapp-Mitarbeiter können 
weiterhin hier am Standort und in der 
gewohnten Umgebung bleiben. Und 
wir können das Gelände gut nutzen, 
ohne dass damit die Verkehrsbelas-
tung auf der Aarstraße steigt, wie 
das bei einer möglichen Übernahme 
durch ein Logistik-Unternehmen zu 
befürchten gewesen wäre.“

Umbaukosten bleiben im 
beschlossenen Budgetrahmen

Die Kosten für die Umbaumaß-
nahmen liegen trotz teils massiver 
Preissteigerungen für Material und 

Personal im – durch die Stadtver-
ordnetenversammlung beschlossenen 
– Gesamtbudgetvolumen von 4,95 
Millionen Euro. Die Investitionen 
werden aufgeteilt: Der Substanzum-
bau und die erforderlichen Moder-
nisierungen werden von der StaTa 
GmbH als Eigentümerin getragen; 
die betriebsspezifischen Einbauten 
übernehmen die Taunussteiner Stadt-
werke als Mieter.
Die Stadtwerke Taunusstein hatten 
bereits seit Jahren nach einem neuen 
Standort gesucht – lange Zeit schien 
ein Neubau die einzige Möglichkeit, 
um die Anforderungen realisieren 
zu können. Dafür hätte eine Wald-
fläche gerodet werden müssen, die 
Gesamtkosten hätten deutlich über 
dem jetzt veranschlagten Rahmen 
für den Umbau gelegen.
Die StaTa GmbH, als hundertprozen-
tige Tochter der Stadt Taunusstein, 
hatte das gesamte Gelände 2020 
von der FFG Werke GmbH an der 
Aarstraße in Hahn übernommen. 
Damals gab es Überlegungen des 
Maschinenbauunternehmens, den 
Standort zu schließen. Mit dem Kauf 
der Liegenschaft durch die StaTa 
GmbH, konnte der Konzern den 
Standort wirtschaftlich restrukturie-
ren und so rund 110 Arbeitsplätze am 
Standort erhalten und die Büro- und 
Produktionsflächen langfristig wie-
der anmieten. Dem waren intensive 
Gespräche zwischen den taiwane-
sischen Eigentümern und der Stadt 
vorausgegangen.

Umbau Hessapp-Gelände startet
Einzug Stadtwerke Ende 2023 geplant

Noch bis zum 16. Dezember können 
Taunussteinerinnen und Taunussteiner 
ihren privaten Brennholzbedarf für die 
Saison 2022/23 online anmelden.
Unter www.taunusstein.de/brennholz 
ist dafür ein Online-Bestellformular 
freigeschaltet. Die Zuteilung der 
Brennholzlose erfolgt forstbetrieb-
lich und witterungsbedingt bis zum 
Frühsommer 2023. Das bestellte 
Holz liegt ab dann am Wirtschaftsweg 
gerückt, als geschichtete Polter in 
Kranlängen von drei bis sechs Metern 
zur Abholung bereit.

Mindestens 5 Festmeter, 
höchstens 15

Die Mindestbestellmenge beträgt fünf 
Festmeter, die Höchstbestellmenge 
15 Festmeter. Entsprechend der Emp-
fehlungen des Holzkontors Rheingau-
Taunus betragen die Preise für Buche 60 
Euro, für Eiche 50 Euro und für Fichte 
38 Euro je Festmeter. Die Preise gelten 

für den privaten Erwerb von Brennholz, 
inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer. 
Gewerbetreibende wenden sich direkt an 
das Forst & Holzkontor Rheingau-Tau-
nus unter www.forst-holzkontor-rt.de. 
Wegen der aktuellen Situation in den 
Wäldern, kann keine Garantie über die 
Zuteilung der bestellten Menge und 
Holzart, insbesondere bei Laubholz, ge-
geben werden.  Der Magistrat geht davon 
aus, dass in dieser Saison die Nachfrage 
von privaten Brennholzselbstwerbern 
gegenüber den Vorjahren deutlich 
zunehmen wird. Bei den Bestellungen 
von Buchen- oder Eichenholz können 
weitere Laubholzarten, beispielsweise 
Ahorn oder Birke, beigemischt werden. 
Die Abrechnung des Holzes erfolgt nach 
den oben genannten Preisen.

Stämme zum Selbstschnitt 
an den Waldweg gerückt

Die Stadt Taunusstein liefert kein 
Brennholz und bietet auch kein brenn-

fertiges Holz an. Die Stämme müssen 
selbst abtransportiert, gesägt und 
gespalten werden. Das Holz muss an-
schließend rund zwei Jahre trocknen, 
bevor es als Brennholz dienen kann.
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass für das Aufarbeiten 
von Holz mit der Motorsäge, ein 
Sachkundenachweis erforderlich ist. 
Zum Zwecke des Grundwasser- und 
Bodenschutzes dürfen Motorsägen 
ausschließlich mit KWF-geprüftem 
Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) 
und biologisch abbaubarem Kettenöl 
betrieben werden.

Brennholz als Stämme online bestellen
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Glasfaser für unsere Region.Ausbauquote sichern!
40%

GLASFASER
FÜR

TAUNUSSTEIN
Bleidenstadt, Hahn, Seitzenhahn

undWatzhahn

Kostenlosen
Hausanschluss
bis 28.02.23
sichern!

Im Anschluss an die Offenlage zum 
geplanten Neubau eines EDEKA in 
Wehen, hat der Magistrat der Stadt 
Taunusstein jetzt den Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss auf den Weg ge-
bracht: Stimmt das Stadtparlament zu, 
ist damit die Bauleitplanung abgeschlos-
sen und das nötige Baurecht geschaffen. 
Im nächsten Schritt kann damit durch 
EDEKA ein Bauantrag gestellt werden.
Der bestehende EDEKA Markt im 
Wehener Weihercenter kann am 
Standort nicht bleiben: Die Räumlich-
keiten sind zu eng, der Brandschutz 
kann nicht mehr gewährleistet bleiben 
und ein Umbau oder gar eine Erwei-
terung sind im Bestand nicht möglich.
„Aus Sicht der Stadtentwicklung ist 
es uns wichtig einen Vollsortimenter 
im Wehener Ortskern zu erhalten: 
Sowohl im Sinne der fußläufigen Nah-
versorgung als auch als Ankergeschäft 
für die kleineren Läden im Wehener 
Zentrum“, so Bürgermeister Sandro 
Zehner. Der moderne EDEKA-Markt 
mit einer Verkaufsfläche von insge-
samt rund 1.720 Quadratmetern soll 
direkt hinter dem bisherigen Standort 
im Seelbacher Weg entwickelt werden. 
Bereits im beschlossenen Einzelhan-
delskonzept von 2016 wurde das Areal 
als Potenzialfläche festgelegt.

Ladesäulen, PV-Anlage 
und Dachbegrünung

Trotz der deutlichen Erweiterung der 
Verkaufsfläche soll auch zukünftig 
das Versorgungsangebot auf den täg-
lichen Bedarf begrenzt sein und dem 
eines Supermarktes entsprechen. Auf 
dem neuen Grundstück werden neben 
ausreichenden Parkplätzen auch Lade-
säulen für Pkw und Fahrräder errich-
tet. Das Flachdach des neuen Markts 
soll eine Dachbegrünung erhalten und 
mit einer PV-Anlage ausgestattet wer-

den, die zur Versorgung des Marktes 
genutzt wird. Zudem soll die Fassade 
teilweise begrünt werden.
Die Stellplätze werden mit versicke-
rungsoffenem Pflaster gestaltet. Die 
durch das Bauvorhaben verlorenge-
hende Überschwemmungsfläche des 
Schwarzbachs wird bachaufwärts 
durch die Anlage einer naturnah ge-
stalteten Flutmulde kompensiert. Die 
wasserrechtliche Genehmigung dieser 
Maßnahme wurde bereits durch die 
Obere Wasserbehörde erteilt.

Ausgleichsmaßnahmen und 
Gewässerrandstreifen

Zum Ausgleich dieses Bebauungs-
plans werden drei Abschnitte des 
Schwarzbachs und der Aar renatu-
riert. Der Parkplatz, der sich derzeit 
direkt am Ufer des Schwarzbachs be-
findet, wird rückgebaut und ein zehn 
Meter breiter Gewässerrandstreifen 
von jeglicher Bebauung freigehalten.

Neben den formal vorgeschriebenen 
offiziellen Beteiligungsphasen in 
der Bauleitplanung, hatte die Stadt 
Taunusstein die Bürgerinnen und 
Bürger bereits zu Beginn der Pla-
nungen durch Infoveranstaltungen 
und eine eigene Informationswebsite 
umfassend zu dem Vorhaben infor-
miert. Auf der Website unter www.
edeka.taunusstein.de sind nach wie 
vor Antworten auf häufige Fragen 
sowie Videos, unter anderem mit 
dem Kaufmann Michael Pessios, 
zu finden.

Final berät und entscheidet die 
Stadtverordnetenversammlung am 
24. November über die vorgelegten 
Planunterlagen sowie die empfohle-
ne Behandlung und Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen.

Magistrat bringt Beschluss für EDEKA-Neubau auf den Weg
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Der Magistrat der Stadt Taunusstein 
hat einen Investitionszuschuss für die 
Renovierung des Gasthaus zum Taunus 
in Hahn beschlossen. Damit soll der 
in die Jahre gekommene Innenbereich 
des städtischen Gebäudes modernisiert 
werden.
Nach intensiven Gesprächen und Vor-
Ort-Begehungen durch Mitarbeitende 
der Stadtverwaltung mit den Betreibern 
des Restaurants wurde der Zuschuss in 
Höhe von 100.000 Euro zweckgebunden 
erteilt. Damit können Renovierungsar-
beiten im Inneren finanziert werden, so-
fern sie fest mit dem Gebäude verbunden 
sind. Zur Gegenfinanzierung wird eine 
Pachtzinserhöhung vereinbart und die 
Laufzeit verlängert.
Perspektive am Standort ermöglichen
„Der Zuschuss hat zwei Ziele: Grund-
sätzlich dient die Modernisierung der 
Werterhaltung der städtischen Immo-
bilie. Zum Zweiten wollen wir dem 
Gasthaus zum Taunus eine langfristige 
Perspektive am Standort ermöglichen“, 
so Bürgermeister Sandro Zehner. Die 
Arbeiten werden in der Regie der 

Gasthaus Betreiber von Fachfirmen 
umgesetzt.
Nach einer längeren Schließung hatte das 
Gasthaus kürzlich eine Wiedereröffnung 
im Oktober 2022 angekündigt.
Final berät und entscheidet die Stadt-
verordnetenversammlung über den 
Zuschuss. Bei Zustimmung würden im 
nächsten Schritt im Austausch mit den 
Pächtern die genaue Vorgehensweise und 
zeitliche Abfolge festgelegt.

Gasthaus erhält Investitionszuschuss

Bei kalter Witterung und Nachtfrost 
kann es zu Frostschäden an der Wasser-
versorgung kommen. Richtige Isolierung 
und regelmäßige Kontrollen können 
helfen, das zu vermeiden.
Besonders wird empfohlen, Fenster und 
Türen von Räumen, in denen sich Lei-
tungen befinden, bei Frost geschlossen 
zu halten.  Kellerfenster und Keller-
lichtschächte sollten mit frostschüt-
zendem Material abgedichtet werden. 
Wirkungsvoll ist auch die unmittelbare 
Ummantelung der Wasserleitungen 
und der Wasserzähler mit geeigneten 
Isolierstoffen.

Bauwasserzähler und nicht bezogene 
Neubauten besonders gefährdet

Wasserleitungen in Grundstücken und 
Gebäuden (dies schließt auch die private 
Hausinstallation ein) sollen ausreichend 
gegen Frosteinwirkungen geschützt 
werden. Friert eine Leitung ein, kann 
die Wasserversorgung unterbrochen sein 
und die Leitungen nachhaltig beschädigt 
werden.

Wasserleitungen und Wasserzähler-
schächte im Freien, beispielsweise Bau-
wasserzähler, sind besonders gefährdet 
und müssen deshalb auch besonders 
geschützt werden. „Hier weisen wir 
insbesondere auf die Gefahr hin, die für 
bereits installierte Leitungen und Mess-
einrichtungen in noch nicht bezogenen 
Neubauten besteht“, so Rüdiger Groß, 
Leiter der Stadtwerke Taunusstein. Bei 
dieser Gelegenheit wird empfohlen, die 
Funktionsfähigkeit der Absperrventile 
vor und hinter der Messeinrichtung zu 
überprüfen.
„Die Pflicht zur Sicherung der Was-
serversorgungseinrichtungen gegen 
Frostschäden liegt bei den Haus- und 
Grundstückseigentümern“, so Groß. 
Für durch Schäden an den Versor-
gungsleitungen oder den Versorgungs-
anlagen entstandene Kosten müssen die 
Haus- und Grundstücksbesitzer selbst 
aufkommen. Ist ein Schaden entstanden, 
hilft ein Installateur. Ein Verzeichnis 
von eingetragenen Fachbetrieben gibt es 
unter www.eswe-versorgung.de.

Leitungen vor Frost schützen

Betz Immobilien
Ihr Makler in Taunusstein

Starke Immobilien
in unsicheren Zeiten!

Wir sind für Sie da! Telefon: 0 61 28 / 8 40 66

Betz Immobilien e.K. | Schloßgraben 1 | Taunusstein-Wehen 
www.betz-immobilien.de | betz-immobilien@t-online.de

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Hausmeisterservice · Grünanlagenpfl ege
Außenreinigung · Gebäudereinigung · Winterdienst
Technischer Gebäudeservice · Schlüsselnotdienst

Baureinigungen · und vieles mehr!

Kurt-Schumacher-Str. 15 · 65232 Taunusstein
Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31 · www.taunuslux.de

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de
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Herr Kilic
Persönlicher 

Fachberater für 
Gartengestaltung

Viele von Ihnen werden mich in der Gartenbranche 
kennen, jedoch unter einem anderem Namen. 
Mit dieser Anzeige möchte ich Ihnen klar machen, 
dass ich ab sofort mit meinem eigenen Namen 
– Z. Kilic – für Sie zur Verfügung stehe.

Bitte beachten Sie, dass sich unsere 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen 
geändert haben. Unverbindliche Termine 
erhalten Sie unter: (06128) 8 60 86 12 und 
0 157 88 01 51 83. Sie erreichen uns von 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr.

Sie Überlegen ihren Garten umzugestalten? 
Sie wollen Ihrem Garten einen modernen 
oder doch einen exotischen Touch geben? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir werden Ihre Wünschen für Ihren Garten 
von der Beratung, über die Planung bis hin zur 
fachmännischen Ausführung verrichten.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.zkgartenbau.de

Z & K Gartenbau
Schützenstr.29 ∙  65232 Taunusstein ∙ zk-garten@mail.de
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Adventszeit
in Taunusstein

In wirtschaftlich schwierigen Zeiten, will die Stadt Taunusstein 
einen Beitrag leisten, um Kindern aus Familien, die sich kaum 
Geschenke leisten können, ein schönes Weihnachtsfest zu ermög-
lichen: Taunussteiner Kinder bis einschließlich 14 Jahre können 
ihre Wünsche im Wert von höchstens 30 Euro ab sofort bei der 
StaTa GmbH einreichen. In der Adventszeit werden die Wünsche 
dann an den Wunschbaum in Hahn gehängt und können von 
anderen erfüllt werden.

Am einfachsten können Wünsche über das Onlineformular 
unter www.taunusstein.de/wunschbaum abgegeben werden. 
Wer keinen Zugang zum Internet hat, kann auch bei der Stata 
GmbH im Rathauskomplex in Hahn vorbeikommen und einen 
Wunsch mitbringen.

Ab dem 25. November werden die Wünsche an den Taunussteiner 
Wunschbaum auf dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz gehängt. Wer 
einen Wunsch erfüllen möchte, kann sich dann eine Wunsch-
Kugel vom Baum nehmen und das Geschenk bis spätestens 12. 
Dezember bei der StaTa GmbH im Rathauskomplex abgeben.

Kinderwünsche und 
Wunscherfüller gesucht

"Gerade in Zeiten wie diesen 
ist es wichtig, dass wir zusam-
menrücken und uns gegenseitig 
helfen. Der Wunschbaum kam 
schon in den letzten Jahren  
sehr gut an: Wir freuen uns die-
ses Jahr auf viele Wünsche und 
ebenso viele Wunschpflücker", 
so Bürgermeister Sandro Zeh-
ner. Im letzten Jahr konnten 
durch die Wunschbaum-Ak-
tion über 70 Kinderwünsche 
erfüllt werden.

„Ich bin ein Wunschbaum”
Kinderwünsche für Wunschbaum gesucht

Ab Mitte November ist der Taunusstei-
ner Adventskalender in verschiedenen 
Geschäften erhältlich. Auch in diesem 
Jahr haben sich zahlreiche Einzelhänd-
ler, Dienstleister und Unternehmen als 
Sponsoren engagiert und 492 Gewinne 
im Gesamtwert von mehr als 14.000 
Euro zur Verfügung gestellt.
Hinter jedem Türchen verbergen sich 
verschiedene Gewinne: Die Einkaufs-
gutscheine, Sachpreise oder Dienstleis-
tungen können bei Gewinn direkt beim 
jeweiligen Sponsor abgeholt werden. 
Ein Kalender kostet vier Euro, mit 
jedem Verkauf eines Taunussteiner 
Adventskalenders fließen 1,50 Euro an 

die Tafeln Untertaunus. Die Auflage ist 
auf 3.000 Kalender limitiert.
Die gelosten Gewinnernummern mit 
dem zugeordneten Preis werden täg-
lich ab dem 1. Dezember unter www.
taunusstein.de/adventskalender und 
in der Facebook- und Instagram-Story 
der Stadtverwaltung bekannt gegeben. 
Außerdem werden die Zahlen jede 
Woche in der LZ am Sonntag sowie im 
städtischen Newsletter veröffentlicht.

An folgenden Stationen ist der 
Adventskalender erhältlich:

•	� Buchhandlung Libera, Wehen

•	� Friseur Faulhaber, Wehen
•	�L ebensmittelmärkte Michael 

Pessios e.K, Wehen
•	�L ifeStyle Wellness + 

Beauty Point, Wehen
•	� Sonnen-Apotheke, Wehen
•	� H-Werk 136, Hahn
•	� Kiosk am Sonnenhang, Hahn
•	� StaTa GmbH, Hahn
•	� Spielwaren Schauss, Hahn
•	�R EWE Uwe Schneider 

oHG, Bleidenstadt
•	�D onnerwetter der 

Überraschungsladen, 
Neuhof

•	� Café Schranks

Mit dem Taunussteiner Adventskalender 
die Tafeln unterstützen

An insgesamt sechs Tagen im Advent gibt es 
auf dem Dr.-Peter-Nikolaus-Platz ein wech-
selndes Veranstaltungsangebot mit der Mög-
lichkeit selbst zu grillen. Vom 26. November 
bis zum 4. Dezember können mitgebrachte 
Speisen auf Schwenkgrills und Feuertonnen 
mit Grillplatten in gemütlicher Atmosphäre 
zubereitet werden, begleitet teils von Livemu-
sik und Spieleangeboten.

„Angesichts der angespannten Energiesitua-
tion, haben wir uns ein alternatives Konzept 
zum klassischen Weihnachtsmarkt überlegt: 

gemütlich, gemeinsam, aber mit möglichst we-
nig Stromverbrauch“, so Bürgermeister Sandro 
Zehner. Das knisternde Feuer und Kerzen-
schein sorgen für weihnachtliche Atmosphäre, 
auch ohne eine Vielzahl an Lichtern. 

Gemütlich und gemeinsam
Organisiert und durchgeführt wird die 
Aktion durch die städtische StaTa GmbH. 
An den sechs Terminen auf dem Dr.-Peter-
Nikolaus-Platz stehen mehrere Grillgele-
genheiten sowie Grillbesteck und Feuerholz 
bereit. Für Vegetarier und Veganer werden 
getrennte Grills vorgehalten. Das ehema-
lige Bistro Living steht – weihnachtlich 
geschmückt – mit Sitzgelegenheiten zur Ver-
fügung. An einem Stand können Getränke 
und Essen auch gekauft werden.

Das gemütliche Miteinander wird von Live-
musik und verschiedenen Spielangeboten für 
Kinder und Erwachsene im Außenbereich 
flankiert: Es wechseln sich kreatives Mitmach-
programm, Puppentheater oder Mitmachge-
schichten und Spiele ab.

Um in Hinblick auf die Energiekrise möglichst 
wenig Strom zu verbrauchen, hat sich die 
Stdat Taunusstein gemeinsam mit der ESWE 
Versorgungs AG entschieden, die Aufhän-
gung der Weihnachtsbeleuchtung entlang der 
Hauptverkehrsstraße in Taunusstein in diesem 
Jahr auszusetzen. Auf dem Dr.-Peter-Niklaus-
Platz, dem ZOB sowie in jedem Stadtteil soll 
es wie in jedem Jahr einen mit LED-Lichter-
ketten geschmückten Baum geben.

Öffnungszeiten
Sa, 	26.11.2022, 	17 – 22 Uhr 
So, 	27.11.2022, 	16 – 20 Uhr 
Do, 	01.12.2022, 	16 – 20 Uhr 
Fr, 	02.12.2022, 	17 – 22 Uhr 
Sa, 	03.12.2022, 	17 – 22 Uhr 
So, 	04.12.2022, 	16 – 20 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

Taunusstein stimmt die diesjährige Weih-
nachtszeit besonders gemütlich ein und 
feiert auf dem Dr.-Peter-Nikolaus-Platz 
gemeinsam in den Advent. Vom 26. No-
vember bis zum 4. Dezember 2022 sind alle 
herzlich eingeladen, mit Familie, Freunden 
und Bekannten vom vorweihnachtlichen 
Treiben abzuschalten und ohne Hektik 
zusammen zu sein.

#TeamTaunusstein feiert Advent
Adventsgrillen in der Vorweihnachtszeit
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Balkonkraftwerk (Stecker-
Solaranlage)
Di, 01.11.2022, 18:00 - 19:30 Uhr

Volkshochschule Rheingau-Taunusm, 
Erich-Kästner-Str. 5, Taunusstein
Vortrag zu Mini-Solaranlagen bei der vhs.

Weihnachtsmarkt
Fr, 04.11.2022, 15:00 - 22:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neuhof, 
Keplerstr. 7a, Taunusstein
Interessierte fürs Mitmachen und Anbieten 
von weihnachtlichen Geschenken melden 
sich bitte bei Fam. Ott (Tel. 06128/72758).

Rent - Das Musical
Sa, 05.11.2022, 20:00 - 22:30 Uhr

Bürgerhaus Hahn, Taunusstein-Hahn
Der Musical Verein "Musical Tomorrow 
e.V." zeigt am Wochenende von Freitag, 
den 04.11. bis Sonntag den 06.11. viermal 
das Broadway-bekannte Musical "Rent". 

Info-Veranstaltung Glasfaserausbau
Mo, 07.11.2022, 19:30 - 20:30 Uhr

Online: www.taunusstein.de/ 
teranet-info2022

Raus aus dem Haus
So, 21.08.2022 - Mo, 07.11.2022

Nachbarschaftshilfe Taunusstein e.V.
Mit dem Bus-Projekt bietet die Nachbar-
schaftshilfe Taunusstein e.V. ihren hilfebe-
dürftigen Mitgliedern gemeinsame und kos-
tenfreie Ausflugsfahrten in die nähere und 
weitere Umgebung ihres Heimatortes an.

Rent – Das Musical
So, 06.11.2022, 17:00 - 19:30 Uhr

Bürgerhaus Hahn
Zum wiederholten Male tritt Musical To-
morrow im Bürgerhaus auf und präsentiert 
in semi-professioneller Qualität auf.
 

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 08.11.2022, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Generationen, Kultur und Ehrenamt
Di, 08.11.2022, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Digitale Sprechstunde „Mein 
Smartphone als Helfer im Alltag“ 
per Zoom Videokonferenz
Mi, 09.11.2022, 11:00 - 12:30 Uhr

Leitstelle Älterwerden, 
Aarstraße 150, Taunusstein
Dr. Jürgen Kaestner, ehrenamtlicher Inter-
netlotse der Stadt Taunusstein, gibt nützliche 
Tipps und Tricks zur Sprachsteuerung mit dem 
Smartphone, die im Alltag sehr praktisch ist.

Klassiker der Filmkunst
Mi, 09.11.2022, 15:00 - 17:15 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Der 23-jährige Landser Ernst Graeber 
erlebt im Zweiten Weltkrieg nach der Nie-
derlage der deutschen Armee verheerende 
Verluste und fluchtartige Rückzüge. In 
seinem Urlaub fährt er in seine Heimatstadt 
Werden, die durch Bombenangriffe der Al-
liierten zerstört ist und trifft auf Elisabeth, 
in die er sich später verliebt.

Demenzarbeit Stadt Taunusstein An-
gehörigengruppe – Gesprächangebot 
für Familienangehörge und Freunde
Mi, 09.11.2022, 17:00 - 19:00 Uhr

Rathaus Taunussstein Hahn Raum 147, 
Aarstraße 150, Taunusstein
Mit dieser Gruppe bietet die Stadt Tau-
nusstein ein professionelles Gesprächsan-
gebot für Angehörige und Freunde an, die 
im nahen Umfeld Menschen mit Demenz 
betreuen und begleiten.

Öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Umwelt und Mobilität
Mi, 09.11.2022, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinnicht"
Do, 10.11.2022, 15:30 - 17:30 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
	

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales
Do, 10.11.2022, 18:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Alter Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Sicherheitsmobil – Polizei vor Ort
Fr, 11.11.2022, 17:30 - 19:30 Uhr

Parkplatz Kunsthaus
Bürgerinnen und Bürger können ins Ge-
spräch mit der Ordnungspolizei kommen, 
Anregungen loswerden und Fragen stellen.

Tag der offen Tür im Schützenverein 
AARFALKE 1952 e.V.
Sa, 12.11.2022, 13:00 - 14:00 Uhr

Taunusstein-Wehen, Auf dem Halberg, 
Auf dem Halberg, Taunusstein-Wehen
Tag der offen Tür im Schützenverein 
AARFALKE 1952 e.V. in Vereinsheim 
auf dem Halberg in Taunusstein-Wehen.

Feierstunde zum Volkstrauertag
So, 13.11.2022, 11:00 - 12:00 Uhr

Ehrenmal Orlen, Mittel-
gasse 3, Taunusstein
Feierstunde zum Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung um 11:00 Uhr.

Kostenfreie Individualgespräche 
für Gründer:innen
Mo, 14.11. und 15.11.2022, 
17:00 - 20:00 Uhr

OG2 - Gründerzentrum & 
Coworking Space Taunusstein, 
Im Obergrund 2, Taunusstein
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. In-
teressierte können sich bei Yvonne Schmitt 
telefonisch anmelden: 0611 999-400. Mehr 
Infos auf og-2.de/gruendungswoche-2022

Planung & Finanzierung von 
Unternehmensgründung/-übernahme
Di, 15.11.2022, 09:00 - 11:00 Uhr

OG2 - Gründerzentrum & 
Coworking Space Taunusstein, 
Im Obergrund 2, Taunusstein
Der Vortrag ist kostenlos. Interessierte 
können sich bei Yvonne Schmitt tele-
fonisch anmelden: 0611 999-400. Mehr 
Infos auf og-2.de/gruendungswoche-2022

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Generationen, Kultur und Ehrenamt
Di, 15.11.2022, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Mobilität
Mi, 16.11.2022, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Erstellung eines Businessplans 
& Pitch Decks
Mi, 16.11.2022, 09:00 - 11:00 Uhr

OG2 - Gründerzentrum & 
Coworking Space Taunusstein, 
Im Obergrund 2, Taunusstein
Der Vortrag ist kostenlos. Interessierte 
können sich bei Yvonne Schmitt telefonisch 
anmelden: 0611 999-400. Mehr Infos auf 
og-2.de/gruendungswoche-2022

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales
Do, 17.11.2022, 18:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Bundesweiter Vorlesetag
Fr, 18.11.2022, 15:00 - 16:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstr. 96, Taunusstein
Eingeladen sind Kinder von 6-8 Jahren. Die 
Teilnahme ist kostenlos – keine Anmeldung 
erforderlich. Die Kinder erwartet eine Gru-
selgeschichte und eine kosmische Taxifahrt 
als Boardstory – also ein animiertes Buch.

Der vergessene Weihnachtswunsch
So, 20.11.2022, 15:00 - 17:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Theaterstück.

Repair Café der Nachbarschaftshilfe 
Taunusstein	
Do, 24.11.2022, 16:00 - 19:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum, 
Pestalozzistr. 1c, Taunusstein

Reparieren statt wegwerfen? - Das geht 
im Repair Café der Nachbarschaftshilfe. 
Immer am letzten Donnerstag im Monat 
(Termine s.u.) im Jugendzentrum KOOP 
in Hahn. Im Café kann man sich bei 
selbstgebackenem Kuchen gemütlich 
austauschen. 

Öffentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Taunusstein
Do, 24.11.2022, 19:00 Uhr

Silberbachhalle, Taunusstein-
Wehen, Marktplatz/Platter Straße

Brauseminar im MüZe
Sa, 26.11.2022, 13:00 - 20:00 Uhr

Familienzentrum MüZe Taunusstein 
e.V., Scheidertalstr. 27, Taunusstein
Gemeinsam ein Bier brauen und dabei 
die Grundlagen kennenlernen um selbst 
brauen zu können.

Der vergessene Weihnachtswunsch
Sa, 26.11. und So, 27.11.2022, 
15:00 - 17:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Theaterstück.

Hesesenligaspieltag Floorball
So, 27.11.2022

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein
Spieltag mit Teams aus Hessen und 
Rheinland-Pfalz.

Traditionelles Bläserkonzert zum 
1. Advent in Taunusstein-Hahn
So, 27.11.2022, 17:00 - 18:00 Uhr

Katholischen Kirche St. Johannes 
Nepomuk, Aarstr. 140, Taunusstein
Nach langer Pause findet am 1. Advents-
sonntag wieder das traditionelle Bläser-
konzert auf dem Vorplatz der Katholi-
schen Kirche St. Johannes Nepomuk statt.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hambach
Mo, 28.11.2022, 19:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus, Saal, 
Taunusstein-Hambach

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen
Di, 29.11.2022, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus, Schulungsraum, 
Taunusstein-Wehen, Mainzer Allee 22

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Bleidenstadt
Mi, 30.11.2022, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus, Schulungsraum, 
Taunusstein-Bleidenstadt, Aarstr. 44a
 

Wiederkehrende 
Termine

Spiel-Café Ukraine
Jeden Di, von 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Platter 
Straße 13b, Taunusstein
Treffen zum Reden und Spielen für Er-
wachsene und Kinder aus der Ukraine.

Mittwochsgeschichten
Jeden Mi, von 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96, 
Taunusstein
Die Stadtbücherei veranstaltet jeden 
Mittwoch eine Vorlesestunde für Kinder. 
In den ungeraden Kalenderwochen wird 
für 3-4-jährige Kinder vorgelesen, in den 
geraden Kalenderwochen für 5-7-Jährige. 

Wochenmarkt
Jeden Do, von 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein
 

Weinstand Wehen
Jeden Fr, Sa & So, 16:00 - 22:00 Uhr

Marktplatz vor der Silberbachhalle, 
Platter Straße, Taunusstein
Wein, Flammkuchen & Musik.
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Die Kita am Schaußberg wurde erneut 
als Sonnenschutz-Kita ausgezeich-
net: Ziel des SunPass-Projektes der 
Hessischen Krebsgesellschaft ist, 
das Bewusstsein von pädagogischen 
Fachpersonal, Eltern und Kindern 
zum Thema zu schärfen, einen verant-
wortungsbewussten Umgang mit der 
Sonne zu lernen, die UV-Exposition 
der Kinder in der Kita zu reduzieren 
und so die Neuerkrankungsrate von 
Hautkrebs langfristig zu senken.
Mehrere Wochen lang wurde alles 
rund um die Sonne und den Sonnen-
schutz mit den Kindern besprochen 
und kindgerechte Spielmaterialien 
entwickelt, die die Kleinen im Alltag 
pädagogisch begleiten. Außerdem gab 

es rund um den Sonnenschutz einen 
digitalen Elternabend und eine Orts-
begehung der Kita, um gemeinsam 
geeignete Sonnenschutzmaßnahmen 
zu planen.
Deutschlandweit steigt die Zahl 
der Hautkrebserkrankungen im-
mer noch kontinuierlich an. Ge-
rade Sonnenbrände in der frühen 
Kindheit und eine wiederkehrende 
hohe UV-Belastung sind bedeutende 
Risikofaktoren für eine Hautkrebser-
krankung. Deshalb wurde das Projekt 
„SunPass“ 2010 von der Europäischen 
Hautkrebsstiftung entwickelt. Das 
Präventionsprogramm wird in Hessen 
seit 2018 von der Hessischen Krebsge-
sellschaft durchgeführt.

Kita am Schaußberg 
erneut Sonnenschutz-Kita

Wer Kindern in Not ungeahnte Pers-
pektiven eröffnen möchte, der ist bei 
„Weihnachten im Schuhkarton“ genau 
richtig! Im vergangenen Jahr wurden 
für die Geschenkaktion in Taunusstein 
und Umgebung über 700 Päckchen 
gesammelt: 
Schuhkartons, gefüllt mit Nützlichem 
und Schönem, gingen auf die Reise zu 
bedürftigen Kindern in Waisenhäusern 
und Elendsvierteln Osteuropas. Mitma-
chen kann Jeder/Jede.
Wer diese Aktion unterstützen will, 
kann auch einen Schuhkarton voller 
Liebe packen. Man dekoriert einfach 
einen normal großen Schuhkarton 
(ca. 30 x 20x10 cm, Deckel und Boden 
getrennt bekleben) mit Geschenkpapier. 
Außen auf dem Deckel vermerkt man 
auf dem Etikett Geschlecht und Alter 
des Empfängerkindes. Die Altersklas-
sen sind: zwei bis vier, fünf bis neun und 
zehn bis 14 Jahre.
Wer keinen Karton zum Selbstbekleben 
hat, kann die "Box-to-go" (vorgefer-
tigter Schuhkarton) bestellen unter: 
jetzt-mitpacken.org. Dann füllt man 
den Schuhkarton mit wertschätzenden 
Dingen, die praktisch sind und Freude 
bereiten, wie:

• �Hygieneartikel: Zahnbürste (org. ver-
packt), Zahnpasta, Waschlappen, kl. 
Handtuch, Kamm oder Bürste, Creme, 
Haarschmuck, Flüssigseife, Shampoo, 
Deo, Lippenbalsam...

• �Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto, 
Ball, Jojo, Murmeln, Mini-Puzzle, 
Springseil, Musikinstrument, Mal-
kasten und Pinsel, Knete, Fußball mit 
Pumpe....

• �Kleidung: Mütze, Schal, Handschuhe, 
Socken, Shirts....

• �Schul- /Malsachen: Mäppchen, Ra-
dierer + Spitzer, (Bunt)Stifte, kleine 
Schulhefte, Blöcke + Malbücher 
(A5), Füller + Patronen, Zirkelkasten, 
Malkasten + Pinsel, Lineal, Solarta-
schenrechner...

• �Süssigkeiten: Gemäß Zollbestimmun-
gen ausschließlich ungefüllte Scho-
kolade wie z. Bsp. weiße Schokolade, 
Vollmilch oder Bitter, Smarties bzw. 
Schokolinsen, Überraschungsei, unge-
füllte Bonbons und Lutscher, Trauben-
zucker, Toffeebonbons, Schokokränze, 
Gummibärchen....

• �Sonstiges: Bastelarbeiten, persönliches 
Foto/Grußkarte, Luftballons, Kaleido-
skop, Sonnenbrille.... Nüsse und mehl-
haltige Lebensmittel sind nicht erlaubt.

Es dürfen nur neue Sachen in die Kar-
tons. Dann schliesst man den Karton 
nur mit einem Gummiband (bitte nicht 
zukleben) und bringt ihn bis zum 14. 
November zu einer Annahmestelle. 
In Bleidenstadt ist dies das Indien-
Haus Kurt Eichhorn, Aarstrasse 94; 
in Hahn Friseursalon H-Werk sowie 
das Futterhaus, Kleiststrasse und das 
Rewe-Center; in Wehen die Buch-
handlung Libera; in Neuhof "Getränke 
Logo" und in Idstein Schuh Flinner, 
Getränkemarkt Trinkgut (bei Aldi) 
und der EDEKA-Markt Georg; in Bad 
Schwalbach der EDEKA-Markt im 

Gewerbegebiet, sowie der Rewe-Markt 
am Kreisel; außerdem in Aarbergen-
Michelbach bei Alexandra Fries, Hüt-
tenstrasse 10. Für die Transportkosten 
wird ein Spendenbeitrag von zehn Euro 
erbeten, den man in einen Umschlag 
in den Karton legen oder überweisen 
kann. Weihnachten in Schuhkarton ist 
mit dem bekannten DZI Spendensiegel 
(Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen) für Seriosität ausgezeichnet.
Mehr Infos auch bei Henrike Klink 
unter 06128-243895, hbklink@gmx.
de oder unter www.geschenke-der-
hoffnung.org.

Kinderaugen zum Strahlen bringen
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Freund Immobilien GmbH
Hohlweg 2, 65232 Taunusstein - Tel: 06128-41221
info@freundimmobilien.de - www.freundimmobilien.de

begehrensWERT

Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie?
Wir sind dabei Ihr wertvoller Partner, der Sie bei
Ihrem Vorhaben ganz individuell, persönlich

und diskret begleitet.

Wiesbaden

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?
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Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?
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Hat sich da jemand auf der Land-
karte verirrt? Doch den Aktiven der 
Arbeitskreis Taunussteiner Energie-
wende (AKTE) ist die Sache ernst. 
Parallel zur Weltklimakonferenz im 
ägyptischen Scharm El-Scheich, wo 
vom 6. bis 18. November die diesjäh-
rige UN-Klimakonferenz stattfindet, 
will man sich auch in Taunusstein 
mit Themen wie Klimaschutz, Ar-
tenschutz, Wasser, Gerechtigkeit und 
Energiewende befassen. 
Los geht es jeden Morgen um 9 Uhr 
mit einer Meditation im katholischen 
Gemeindezentrum in Hahn, danach 
geht es in die Taunussteiner Stadtteile. 
Für die Nachmittage sind Video- 
und Filmvorführungen vorgesehen, 
aber auch ein Jugendgottesdienst 
zum Thema Klimaschutz oder eine 
Waldbegehung mit dem zuständi-
gen Revierförster. Taunussteiner 
Gymnasiasten haben sich mit dem 
Klimawandel auseinandergesetzt 
und Fakten recherchiert. Sie werden 
aufzeigen, wie es in Taunusstein im 
Jahr 2050 sein wird, sollte nicht bald 
etwas geschehen. 
Geplant ist, dass Mitglieder mit dem 
Fahrrad von Stadtteil zu Stadtteil 
fahren, dort für einen Tag ihre Zelte 
aufschlagen und mit den Bürgern ins 
Gespräch kommen. Am Vormittag 
wollen die Akte-Mitglieder hierfür 
einen Stand mit Büchertisch aufbauen 
und zu verschiedenen Aspekten der 
Energiewende informieren. Für den 
Nachmittag sind dann Besuche bei 
Privatpersonen und Unternehmen so-
wie kleinere Exkursionen vorgesehen. 
Beispielsweise istein Besuch bei einem 
Bestattungsunternehmen geplant, das 
daran arbeitet, den Stromverbrauch 
mit erneuerbaren Energien zu decken. 
In anderen Stadtteilen geht es eher um 
Aktionen, die auf den Kampf gegen 
das CO2, das bereits in der Luft ist, 
abzielen: Hier sollen während der 
Klimakonferenz gemeinsame Baum-
pflanzaktionen stattfinden.
An jedem Abend vom 6. bis zum 19. 
November wird es in Taunusstein 
weitere Veranstaltungen und Vorträge 
geben. Namhafte Referenten konnten 
dafür gewonnen werden, so Professor 

Dr. Claus Eurich zum Thema „Auf-
stand für das Leben“ (6. November), 
Karsten Smid von Greenpeace zu der 
Frage „Wetterextreme – Normalfall 
in der Zukunft?“ (8. November) 
oder Uwe Hartmanshenn von den 
Taunussteiner Stadtwerken, der am 
13. November zum Thema Wasser 
sprechen wird. Hochaktuell sind 
bestimmt auch die Ausführungen 
von Dr. Werner Neumann (BUND), 
der am 9. November erläutern wird, 
was man gegen die Energie- und 
Klimakrise und die inzwischen los-
getretene Preisexplosion tun kann.  
Prof. Dr. Martin Wagner hält am 16. 
November, 19.30,Uhr. Einen Vortrag 
zum Thema Abwasser, Aufbereitung 
und Nutzung. Der Spiegel-Bestseller-
Autor Jan Hegenberg spricht am 11. 
Nomber über „Weltuntergang fällt 
aus! – Easy Energiewende – wieso so 
kompliziert?“
In weiteren Abendveranstaltungen 
geht es dann um ganz konkrete Pro-
jekte vor Ort. So um die Radwege 
in Taunusstein, die Studenten unter 
die Lupe genommen haben, Balkon-
kraftwerke, ein Solarkataster oder 
Wärmepumpen. Eine Veranstaltung, 
die sich an die Stadtverwaltung und 
die Kommunalpolitik wendet ist mit 
dem Vortrag vom Geschäftsführer 
des Klima-Bündnisses e.V, Thomas 
Brose, geplant, der die Arbeit des 
Klimabündnisses für ihre Mitglieder, 
die Kommunen erläutert und das 
Positionspapier „Kommunen fordern 
Verankerung von Klimaschutz und 
Klimaanpassung als kommunale 
Pflichtaufgabe(n)“ vorstellen wird. 
Das Besondere an all diesen Ange-
boten: Interessierte werden die Ver-
anstaltungen auch online verfolgen 
können. 
Nur wenn jeder selbst seinen Teil dazu 
beitrage, könne die Kehrtwende noch 
erreicht werden, hofft Reiner Theis. 
Deshalb gelte es, die Bedeutung und 
den Nutzen all der vorgestellten Be-
mühungen für Taunusstein und seine 
Menschen immer wieder zu betonen.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm im Internet unter: cop27-
taunusstein.de

Weltklimakonferenz in Taunusstein? 
Der Karnevalverein Seitzenhahn 
(KVS) startet nach langer Pause am 
29.01.2023 mit der Proklamation 
um 11:11 Uhr in seine Kampagne 
2022/2023. Tradit ionel l werden 
einige Ehrungen an verdiente Ver-
einsmitglieder verliehen. Der Ein-
tritt ist frei. 
Am gleichen Tag findet ab 14:33 Uhr 
Kinderfasching im Seitzenhahner 
Bürgerhaus statt. Die großen und 
kleinen Zuschauer werden durch ein 
buntes Programm unterhalten. Neben 
den Besuchen von befreundeten Kar-
nevalvereinen hofft der KVS – nach 
der langen Corona Pause - auch auf 
regen Zuspruch aus der Bevölkerung.

Faschingssitzungen und 
Faschingsparty

Weiterhin veranstaltet der KVS am 
Freitag den 03.02.2023 und Samstag 
den 04.02.2023 die Faschingssitzungen. 
Der Termin für den Kartenvorverkauf 
hierfür wird noch bekanntgegeben. Am 
Samstag, 11. Februar wird ab 20.11 Uhr 
dann als Abschluss der KVS-Veranstal-
tungen eine Faschingsparty (Einlass ab 
16 Jahren) in ungezwungener, lockerer 
Atmosphäre gefeiert. Ein DJ wird hier 
für die nötige Stimmung sorgen. Die 
Sitz- bzw. Stehplatzwahl ist bei diesen 
Veranstaltungen frei. Karten sind 
hierfür an der Abend- bzw. Tageskasse 
erhältlich. 

Fasching in Seitzenhahn

Erich-Kästner-Straße 3        65232 Taunusstein-Hahn

Termintelefon 0 61 28 - 860 66 32
www.kfz-pruefstelle-Taunusstein.de 

Hauptuntersuchungen
dazugehörige Abgasuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimerkennzeichen

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Termine

Mo - S
a!

Hausmeisterservice Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793 0170-9852090

Wir machen auch 

Winterdienst !
IN WEHEN & ORLEN

Hier sind wir vor Ort und ganz nah dran. 
Angebote kostenlos und unverbindlich !

Achim Haeder

Rufen Sie uns a
n, 

wir beraten Sie g
erne!

Limesstraße 25 · 65510 Hünstetten-Görsroth · Tel. 0 61 26 / 5 25 65
E-Mail:  Party-Service-A.Haeder@t-online.de www.achim-haeder.de

• Familienfeiern
• Firmenfeiern
• Partys
• Vereinsfeiern

• Buffets
• Catering
• Equipment
•  Komplett-Service

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
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Senioren „aktiv“ – Programm für November 2022
Bridge, 2. und 16. November, 15 Uhr, Wehen, Städt, Kindergarten (Breslauer Straße 18)

Computer, wöchentlich nach vereinbarten Terminen

Englisch I, (Fortgeschrittene), 14, November Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Englisch II, (Konversation), 7. November, Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Foto, 11. November, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Französisch, Gruppe 1: 8.November; Gruppe 2: 15. Novem-
ber, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 10.30 Uhr

Gedächtnistraining, 18. November, Raum Ost, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Gesellschaftsspiele, 8. und 22. November, Raum West, Bürgerhaus  Hahn, 14. 30 Uhr

Handarbeiten, 8. und 22. November, Vereinsraum Bürgerhaus Hahn, 13. 30 Uhr

Italienisch,  18. und 25. November, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Literatur, 7, November, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 
„Erinnerung eines Mädchens“, 15 Uhr,

Malen I, 7., 14., 21. November, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr,

Malen II, 1., 8., 15., 22. und 29. November, Bleiden-
stadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr

Musik, 30. November, 17 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Al-
ter Saal, Thema: „Beethoven in Film u. Ton“             

Orchestergruppe, 2., 16. und 30. November, Bleiden-
stadt, Sport- und Jugendzentrum, 15 Uhr

Philosophische Gespräche, 15, November, Bürgerhaus 
Hahn, Raum West, „Politik u. Lüge“, 16 Uhr,   

Spanisch, 9. und 23. November, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Seniorentanz, 7.,14.,21. und 28. November,  Bürgerhaus Hahn, Alter Saal“, 14. 30 Uhr 

Wandern, Gruppe A: 3.November: Treffpunkt am Parkplatz Fuchsberg (B417), 9.30 
Uhr. Tour: Kesselbachtal – Philippsruh – Oberauroff; 17. November: Treffpunkt; 
Parkplatz am Friedhof in Idstein, 9.30 Uhr, Tour: Entlang des Wolfbachs zum 
Naturdenkmal „Buche“ und entlang des Limes nach Dasbach zum Limes Wach-
turm und zum „Eingang in die Unterwelt“ – weiter zur Gedenkstätte Kalmenhof. 
Gruppen B+C: 3. November: Fahrgemeinschaften nach Bad Schwalbach – Tour: 
Wanderung auf dem Kurschattenweg, 17. November: Fahrgemeinschaften zum neuen 
Schützenhaus – Tour: Rund um den Schläferskopf. Die Gruppen B + C treffen sich 
an beiden Tagen auf dem hinteren Parkplatz des Rewe-Centers in Hahn, 9.30 Uhr. 

Weinkreis, 25, November, Aartalhalle, Neuhof, 18,45 Uhr (ausgebucht)

Interessenten sind in allen Gruppen jederzeit willkommen. 
Kommen Sie doch einmal einfach vorbei!

* * * * *
Pressestelle: Horst Goschke, Gottfried-Keller-Str.37, 65232 Taunusstein, 

Telefon: 06128/21935, E-Mail: horst-goschke@t-online.de

Neue Mitglieder im Kulturkreis 
Stunden des Zusammenseins mit 
Gleichaltrigen zählen trotz Corona-
Gefahr und Einschränkun-gen bei 
der Raumtemperatur in öffent-
lichen Räumen für Seniorin-nen 
und Senioren in Taunusstein zu 
den Momenten, auf die man nicht 
verzichten will. Dies verrät auch die 
Zahl der Neuanmeldun-gen beim 

Senioren-.Kulturkreis. Wie die 
Vorstands-Beisitzerin Irmi Lipsky 
mitteilt, haben  435 Perso-nen 2022 
eine Mitgliedschaft bean-tragt. Das 
sind 40 Anträge mehr als 2021. 
Die Zahl der echten Neu-zugänge 
beträgt 61. Gemeinschaft im Alten 
hat auch weiterhin einen hohen 
Stellenwert.

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:
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Angebote der Internetlotsen des „Digital-Kompass 
Standort Taunusstein“ im November/Dezember 2022
Ab November wird die monatliche 
digitale Sprechstunde auf den 2. Mitt-
woch im Monat verlegt. Beginn: 11:00 
Uhr Ende 12.30 Uhr.
Am Mittwoch, dem 9. November 
2022, von 11:00 bis 12.30 Uhr findet 
der Digitale Stammtisch mit dem 
Thema: „Mein Smartphone als Helfer 
im Alltag“ als ZOOM-Vortrag statt.: 
Dr. Jürgen Kaestner, ehrenamtlicher 
Internetlotse der Stadt Taunusstein, 
gibt nützliche Tipps und Tricks zur 
Sprachsteuerung mit dem Smart-
phone, die im Alltag sehr praktisch 
ist. Google Sprachsteuerung ist die 
einfache Art, ein Smartphone und 
Apps per Sprachbefehl, also mit der 
Stimme, zu bedienen und zu steuern.
Beispiele für diese Funktionen sind 
„Gib mir die nächste Busverbindung 
nach Wiesbaden an“, „Navigiere mich 
nach Hause“ oder das Erstellen von 
Kalendereinträgen, Benachrichtigung 
bei niedrigem Akkustand oder das 
Anrufen zu Hause und so vieles mehr.
Nach dem Vortrag bleibt ausreichend 
Zeit für Fragen. Sie können ohne 
Voranmeldung an der Sprechstunde 
teilnehmen. ZOOM-Meeting beitre-
ten: https://zoom.us/j/93339931045, 
Meeting-ID: 933 3993 1045, Schnel-
leinwahl mobil +496971049922, 
93339931045# Deutschland Einwahl 
nach aktuellem Standort +49 69 7104 
9922 Deutschland.

Am 8., 15. und 22. November findet 
in der Zeit von 11:00 bis 13:00 Uhr 
wieder ein Anfänger-Kurs „Lerne 
dein iPhone kennen“ im Bürgerhaus 
Taunus statt. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf und richten sich an 
absolute Anfängerinnen und Anfän-
ger. Anmeldungen ebenfalls unter 
06128/ 241-322.
Die monatliche Sprechstunde in der 
Leitstelle Älterwerden findet wei-
terhin an jedem ersten Donnerstag 
im Monat, die nächste also am 1. 
Dezember 2022 statt. Anmeldungen 
sind dringend erforderlich unter: 
digital-kompass@taunusstein.de oder 
telefonisch unter 06128/ 241-321/322.
Alle Präsenzveranstaltungen fin-
den ab sofort wieder mit folgenden 
Regeln statt: zweimal geimpft und 
einmal geboostert oder genesen und 
Maskenpflicht.

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth
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Grußwort

Frühschichten in der Adventszeit 
am Kirchort St. Ferrutius

Zur Besinnung und Vorbereitung auf Weih-
nachten – Geburt des Herrn – bietet die AG 
Liturgie am Kirchort St. Ferrutius wieder 
Meditationen mit Musik (30 Min.) jeweils 
mittwochs um 6 Uhr im Pfarrzent-rum am 
30. November, 7., 14. und 21. Dezember an. 
Anschließend sind alle Teilnehmer zu einem 
ge-meinsamen Frühstück in der Ferrutius-
Stube eingeladen.

Familiengottesdienst „Aktion 
Esel“ am 1. Advent

Auch in diesem Jahr schicken wir am 1. Ad-
vent wieder 100 kleine Esel auf die Reise in 
die Wohnungen und Häuser, damit sie über 
die Advents- und Weihnachtszeit gefüttert 
werden. Das gesammelte Geld kommt wieder 
einem Projekt von „Brot für die Welt“ zugute. 
Wer nicht zum Gottesdienst kommen kann, 
kann einen Esel auch im Gemeindebüro 
abholen. Das Gemeindebüro ist dienstags und 
donnerstags von 9.30–13.30 Uhr geöffnet. Tel. 
06128/71938 oder E-Mail kirchengemeinde.
neuhof@ekhn.de 

Krippenspielproben in Bleidendstadt
Kinder ab 3 Jahren sind eingeladen zu den 
Proben für das Krippenspiel an Heilig Abend 
um 15.30 Uhr in der evangelischen Kirche St. 
Peter auf dem Berg. Die Proben finden statt 
jeden Donnerstag ab 10. No-vember von 16–
17.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Theodor-Heuss-Str. 4a. Info und Anmel-dung 
bei Pfarrer Christian Albers 06128/4879977 
oder christian.albers@ekhn.de

Ökumenischer Jugendgottesdienst
in St. Johannes Nepomuk Hahn am Samstag, 
dem 12. November um 18 Uhr. Vom 6.–18. 
November findet in Sharm el-Sheikh die 
diesjährige Weltklimakonferenz statt. In 
Taunus-stein werden hierzu verschiedene 
Veranstaltungen der Gruppe „Taunussteiner 
Energiewende“ stattfin-den. Das evangelische 
Dekanat und die Pfarrei Heilige Familie 
werden am 12. November um 18 Uhr in St. 
Johannes Nepomuk einen Jugendgottesdienst 
feiern, bei dem die Visionen junger Menschen 
für kli-mafreundliche Städte der Zukunft 
aufgegriffen werden.

Gottesdienste an Allerheiligen/
Allerseelen in St. Ferrutius

Mit dem Hochfest Allerheiligen beginnt die 
Zeit des Totengedenkens in der katholischen 
Kirche. Dabei wird an die vielen Heiligen 
und einen Tag später, an Allerseelen, aller 
Verstorbenen Gläubigen gedacht. Durch 
Gebet, Fürbitte und Friedhofsgänge begehen 
die Menschen diese Tage im Gedenken an ihre 
Verstorbenen. Am Kirchort St. Ferrutius wird 
Allerheiligen im Sonntagsgottesdienst am 6. 
November um 9.30 Uhr im namentlichen Ge-
denken aller verstorbenen Gemeindemitglie-
der des vergangenen Jahres gefeiert. Am glei-
chen Tag findet um 15 Uhr in der Trauerhalle 
auf dem Friedhof Bleidenstadt eine Andacht 
mit Gräbersegnung statt. Ebenfalls in der 
Trauerhalle bietet um 11 Uhr die katholische 
und evangelische Gemeinde in Bleiden-stadt 
einen kindgerechten ökumenischen Kinder-/
Familiengottesdienst zu dem Thema an.

Zusammenhalt – Gottesdienst zur 
Ökumenischen Friedensdekade 

Am Sonntag, 13. November findet in St. Peter 
auf dem Berg um 18 Uhr ein Gottesdienst für 
alle Genera-tionen zum Thema "Zusammen-
halt" statt. Im Rahmen der Ökumenischen 
Friedensdekade soll dem nachgespürt werden, 
was unsere Gesellschaft in einer zunehmend 

kalten Welt zusammenhält. Der Got-tesdienst 
wird mitgestaltet vom Kinderchor, Konfir-
manden, Senioren und anderen Gruppen aus 
der Kir-chengemeinde. 

42. Taunussteiner Weihnachtsmarkt 
traditionsgemäß in Taunusstein-

Bleidenstadt

Der Taunussteiner Weihnachtsmarkt am 3. 
und 4. Dezember, d.h. am 2. Adventswochen-
ende, findet in diesem Jahr bereits zum 42. Mal 
in Taunusstein-Bleidenstadt im Stiftshof und 
im Pfarrzentrum statt. Ver-anstalter ist der 
Kirchort St. Ferrutius der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus. Nachdem 
er 2020 und 2021 Corona bedingt ausfallen 
musste, freuen sich die Veranstalter auf die Be-
sucher. Viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer werden zum Gelingen des Taunusstei-
ner Weihnachtsmarktes bei-tragen. Es haben 
sich bereits viele Aussteller angemeldet, die ihr 
Angebot zur Vorweihnachtszeit im stilvollen 
Ambiente der jahrhundertealten Pfarrkirche 
St. Ferrutius und dem benachbarten Pfarr-
zentrum präsentieren wollen. Die Besucher 
des 42. Taunussteiner Weihnachtsmarktes 
können sich auf ein reichhaltiges Angebot an 
weihnachtlichen Geschenkartikeln freuen. 

Interessenten für Standplätze im Außenbe-
reich und im Pfarrzentrum wenden sich bitte 
an die Kontakt-stelle (Tel. 06124/723720; ge-
öffnet Montag 9–11 und Mittwoch 15–17) oder 
an Herrn Manfred Dörr (Tel. 06128/44674).

13. November: Tauferinnerungsgottesdienst 
in St. Johannes Nepomuk

Nach einer langen Corona-Pause feiern wir 
am Sonntag, den 13. November um 11 Uhr 
wieder einen Tauferinnerungsgottesdienst 
für alle drei Taunussteiner Kirchorte. Wir 
wollen gemeinsam im Gottes-dienst an unsere 
Taufe denken und uns darüber freuen, dass 
wir getauft sind. Der Kirchort St. Johannes 
Nepomuk lädt dazu ganz herzlich ein. Alle 
dürfen ihre Taufkerzen, möglichst mit Ker-
zenständer, mitbrin-gen.

Musikalischer Stolperstein für Samuel 
Baum - Konzert mit Autorenlesung

Sonntag, 13. November um 18 Uhr (Nachhol-
termin) - Ev. Kirche Wehen.
Er war in den den 1920er- und 1930er-Jahren 
eine prägende Musikerpersönlichkeit im 
Hunsrück: Musik-lehrer Samuel Baum aus 
Bruschied. Lange Jahre unterrichtete er Schü-
ler aus Rhaunen und benachbar-ten Dörfern 
im Klavier- und Violinspiel. Jährliche Schü-
lerkonzerte unter seiner Leitung in Rhaunen, 
Kirn, Kirchberg oder Büchenbeuren fanden 
jedes Mal zahlreiche Besucher. 1942 wurde 
er zusammen mit seiner Frau im KZ Buchen-
wald ermordet. 2014 wurde ein Notenbuch 
entdeckt, das die Familie Baum hinterlassen 
hatte. Die fragmentarischen hinterlassenen 
Musikstücke (Walzer, Fastnacht Galopp, Pol-
ka usw.) lassen vermuten, dass das Noten-buch 
bei Tanzveranstaltungen benutzt wurde. Der 

in Mainz geborene Peter Przystaniak widmete 
sich im Jahr 2020 der kompositorischen Her-
ausforderung und vervollständigte die ersten 
fragmentarischen Blät-ter.
Zusammen mit Star-Klarinettistin Irith Ga-
briely wird Przystaniak die neuentdeckten 
Kompositionen Baums vorstellen. Die Schrift-
stellerin Leona Riemann wird dazu aus ihrer 
Erzählung „Wann kommt Herr Baum?“ lesen, 
und die Lebensumstände des Hunsrücker Mu-
siklehrers aus der Sicht seiner Musikschü-lerin 
Maria Stoll vergegenwärtigen. Christof Pies, 
der Vorsitzende des Förderkreises Synagoge 
Laufersweiler e.V. wird in einer kurzen Ein-
führung über das damalige jüdische Leben 
im Hunsrück berichten. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Wehen veranstaltet dieses 
Konzert in Kooperation mit der Projekt-
gruppe Erinnerungskultur Taunusstein. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten.

Advents-Basteln für Kinder im 
Pfarrzentrum St. Ferrutius 

Es ist geplant, dass das beliebte Basteln 
für Kinder endlich wieder am Sonntag, 13. 
November von 14–17 Uhr im Saal des Pfar-
zentrums stattfinden wird. Das Bastel-Team 
bereitet wie gewohnt wieder ver-schiedene 
Bastelarbeiten an mehreren Tischen vor, so 
dass für jedes Kind sicher etwas dabei sein 
wird. Zu leckerem, selbstgebackenem Kuchen 
und verschiedenen kalt oder warmen Geträn-
ken sind zeitgleich auch die Erwachsenen in 
der Ferrutiusstube eingeladen. Übrigens darf 
der bereitgestellte Kuchen auch gerne zum 
Mitnehmen erworben werden.

Kinderkirche mit Laternen 
zu St. Martin in Wehen

Alle Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren sind zu-
sammen mit ihren Familien eingeladen, zur 
Kinderkirche zu kommen. Nach einer kurzen, 
altersgemäßen Andacht stehen gemeinsames 
basteln, spielen und bei Kaffee und Kuchen 
auf dem Programm. Die Kinderkirche wird 
seit Juni einmal im Monat samstags um 10 Uhr 
in der Kirche und im Gemeinde-zentrum von 
Herz Mariae in Taunusstein-Wehen, Mainzer 
Allee 38, veranstaltet. Beim nächsten Treffen 
am 19. November dürfen die Kinder natürlich 
gerne ihre Laternen mitbringen: Thema ist 
dann natürlich Sankt Martin!

Adventliches Basteln 

Am 19. November lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Neuhof und Orlen zum 
adventlichen Basteln ins Gemeindehaus ein 
(Gartenstr. 14). Alle Kinder im Grundschulal-
ter sind eingeladen zwischen 10.30 und 13 Uhr 
Advents- und Christbaumschmuck für Fenster 
und Türen oder als Deko für den Tisch-
schmuck zu basteln. Interessierte melden sich 
bitte im Gemeindebüro an, Tel. 06128/71938, 
E-Mail kir-chengemeinde.neuhof@ekhn.de.

 Filmabend für Jugendliche in Neuhof
Herzliche Einladung zum 3. Filmabend für 
Jugendliche am Samstag, den 19. November 
um 19–22 Uhr im Gemeindehaus Neuhof 
(Gartenstr. 14)! Der Film wird noch nicht 
verraten. Doch alkoholfreie Cocktails und was 
zum Knabbern sind auf jeden Fall wieder an 

Fortsetzung auf Seite 13.

„Wir sind für Sie da” 
Seelsorgerinnen und Seelsorger in Taunusstein – 

Ansprechpartner in schweren Zeiten
Es finden wieder Gottesdienste oder Andachten 
in Kirchen statt, die christliche Gemeinschaft 
kann an vielen Stellen auch nur noch digital 
oder im Familienkreis zu Hause gelebt werden. 
Online Andachten, Videogottesdienste und 
vieles mehr werden angeboten. Was ist aber 
mit den Menschen, die nicht so sicher mit den 
„neuen Medien“ vertraut sind, die alleine sind 
und die gerne jemanden zum Reden haben 
möchten?

Diese Zielgruppe – egal ob Kirchenmitglied 
oder nicht – haben die katholischen und 
evangelischen Seelsorgerinnen und Seelsorger 
in Taunusstein im Blick und stehen ihnen als 
Ansprechpartner zu Verfügung. „Sie möchten 
reden? Wir sind für Sie da!“, heißt es im Text 
des Handzettels, den die Einkaufshilfe Tau-
nusstein „Helfen um zu schützen“ an ihren 
Verteilerkreis diese Woche verbreiten wird. 
Und weiter: „Die Pfarrerinnen und Pfarrer 
in Taunusstein haben weiterhin ein offenes 
Ohr für Sie, wenn Sie reden möchten. Scheuen 
Sie sich nicht. Rufen Sie an. Wir haben Zeit. 
Nicht nur für Kirchenmitglieder. Wir können: 
Zuhören, Mut machen, Trost suchen, gemein-
sam schweigen, miteinander lachen, beten, zu-
sammen ein Lied singen, einfach miteinander 
reden.“ Nachfolgend sind die Seelsorgerinnen 
aufgeführt mit ihrer Erreichbarkeit:

Pfarrer Christian Albers  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bleidenstadt und Born-Watzhahn 
0 61 28 / 4 87 99 77, 
christian.albers@ekhn.de

Gemeindereferentin Cläremie 
Kouchha Katholischer Kirchort 
St. Johannes Nepomuk 
Hahn mit Wingsbach 
01 77 / 5 18 08 56, 
kouchha@nepomuk.org

Pfarrer Dr. Jürgen Noack 
Evangelische Kirchengemeinde 
Niederlibbach 
0 61 28 / 13 63, 
juergen.noack@ekhn.de

Pfarrerin Imke Goerlitz 
Evangelische 
Kirchengemeinde Hahn 
0 61 28 / 54 23, 
imke.ralf.goerlitz@freenet.de

Pfarrer Santhosh Thomas 
Katholischer Kirchort St. 
Ferrutius Bleidenstadt mit 
Watzhahn und Seitzenhahn 
01 76 / 80 38 30 83, 
fatherkoickal@gmail.com

Pfarrerin Monika Kreutz 
Evangelische Kirchengemeinde 
Neuhof und Orlen 
01 77 / 7 01 29 31, 
monika.kreutz@ekhn.de

Pfarrerin Ingrid Wächter 
Evangelische 
Kirchengemeinde Wehen 
0 61 28 / 98 20 88, 
ingrid.waechter@ekhn.de

Pfarrer Ralf Goerlitz  
Evangelische 
Kirchengemeinde Hahn 
0 61 28 / 54 23, 
imke.ralf.goerlitz@freenet.de

Pastoralreferent Dr. Michael Graf 
Katholischer Kirchort Herz Mariae Wehen 
mit Hambach, Neuhof, Niederlibbach & Orlen 
01 71 / 5 42 02 56, 
dr.michaelgraf@t-online.de
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

06.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl

06.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst mit Abendmahl

06.11.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier

06.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

06.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

07.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

08.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

09.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

10.11.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet

10.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

12.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Ökumenischer Jugendgottesdienst

12.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

13.11.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

13.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst

13.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst mit Abendmahl

13.11.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

13.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

13.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

13.11.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Musikalischer Stolperstein für Samuel Baum

13.11.	 18.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst und Stream-Übertragung

14.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

15.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

16.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

16.11.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst am Buß- und Bettag

17.11.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet

17.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

19.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

20.11.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

20.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

20.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

20.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Ewigkeitssonntag

20.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst, Abendmahl, Einzelkelch

20.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Ewigkeitssonntag
20.11.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
20.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
21.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
22.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
23.11.	 06.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Frühschicht
23.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
24.11.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
24.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
25.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Friedensgebet
26.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
27.11.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
27.11.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
27.11.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche Neuhof, 1. Advent, Familiengottesdienst mit der „Aktion Esel“
27.11.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
27.11.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn,  Familiengottesdienst zum 1. Advent
27.11.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zum 1. Advent mit Feier des Altarjubiläums
28.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
29.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
30.11.	 06.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Frühschicht
30.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
01.12.	 15.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
01.12.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
01.12.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
03.12.	 *	� Ev. Christuskirche, Hahn, Weihnachtliches Konzert mit Andreas Hertel 

*Uhrzeit wird noch bekannt-gegeben
03.12.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
04.12.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
04.12.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Familiengottesdienst
04.12.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
04.12.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
04.12.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
04.12.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zum 2. Advent

Bord! Bist Du dabei? Dann melde Dich bei 
Pfarre-rin Monika Kreutz an unter: monika.
kreutz@ekhn.de oder unter 0177/7012931. Du 
kannst Deine Freun-de auch gerne mitbrin-
gen, melde sie doch gleich mit an!

Kirchenchor Quintessenz aus 
Breithardt in Wehen

Die Gäste aus Breithardt singen in der Vor-
abendmesse am 19. November um 18 Uhr 
in der Katholische Kirche Wehen das „Salz-
burger Ave Maria“ von Lorenz Maierhofer 
und Auszüge aus der „Latin Jazz Mass“ von 
Martin Völliger.

Taunussteiner 
Sonntagskonzerte in St. Peter

Johann Ludwig, Uta Lorenz, Dörte Seh-
rer und Tilman Lauterbach.� Foto: Privat

Im kommenden Konzert der Reihe Tau-
nussteiner Sonntagskonzerte – Kammer-
musik im Dialog, welches am Sonntag, den 
20. November um 16.30 Uhr in St. Peter auf 
dem Berg in Bleidenstadt stattfindet, werden 
Raritäten der Kammermusik für Klarinette 
und Streichtrio zu Gehör gebracht. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die Quartette 
des finnischen Klarinettisten und Kompo-

nisten Bernhard Henrik Crusell, dessen 
frühromantischer Kompositionsstil mit dem 
Carl Maria von Webers sehr verwandt ist. So 
setzt er ähnlich wie dieser die Klarinette in 
ihrem vollem Tonumfang und ihrer breiten 
dynamischen Palette ein und lässt sie mit dem 
Klang der Streichinstrumente verschmelzen. 
Seine Werke versprühen Lebendigkeit und 
musikalischen Humor, sind aber ebenso von 
Tiefgründigkeit geprägt. In etwa dieselbe 
Zeit reiht sich auch die sehr hörenswerte 
Komposition von Conradin Kreutzer ein, der 
eine Zeit lang in Wiesbaden gelebt hat. Etwas 
Abwechslung verschafft das Duo für Bratsche 
und Klarinette der britischen Bratschistin 
und Komponistin Rebecca Clarke, deren Stil 
und Einflüsse der spätimpressionistischen 
Harmonik zuzuordnen sind. Es spielen 
Musiker*innen des Hessischen Staatsorches-
ters Wiesbaden, Uta Lorenz an der Violine, 
Tilman Lauterbach an der Bratsche, Johann 
Ludwig am Violoncello und Dörte Sehrer an 
der Klarinette.

Ökumenischer Krabbelgottesdienst 
in Neuhof

Unter dem Motto „Siehe, die gute Zeit ist 
nahe“ findet am 21. November um 16 Uhr 
ein ökumenischer Krabbelgottesdienst im 
evangelischen Gemeindehaus in Neuhof 
statt (Gartenstraße 14). Wir freuen uns 
auf alle Kinder zwischen null und fünf 
Jahren – ältere (Geschwister-) Kinder sind 
natürlich herzlich will-kommen. Wir feiern 
gemeinsam einen kindgerechten, kurzwei-
ligen und abwechslungsreichen Gottes-
dienst. Für ein anschließendes, gemütliches 
Beisammensein kann gerne etwas zum 
Snacken und Trin-ken mitgebracht werden. 
Anmeldungen werden gebeten unter Kir-
chengemeinde.Neuhof@ekhn.de.

Friedensgebete in St. Ferrutius
Vor Weihnachten werden in St. Ferrutius 
wieder an folgenden Freitagen um 17 Uhr 
Friedensgebete an-geboten: 25. November 
und 9. Dezember. Alle Interessierte sind ein-
geladen daran teilzunehmen und auch ggfls. 
selbst, Beiträge einzubringen.

Traditionelles Bläserkonzert 
zum 1. Advent in Hahn

Nach langer Pause findet am 1. Advents-
sonntag, dem 27. November, von 17–18 Uhr 
wieder das traditi-onelle Bläserkonzert 
auf dem Vorplatz der Katholischen Kirche 
St. Johannes Nepomuk statt. Das große 
Blechbläser-Ensemble „Cornelius Brass“ des 
Peter-Cornelius Konservatoriums der Stadt 
Mainz unter der Leitung von Anton Koch 
wird wieder Adventslieder und weihnachtliche 
Weisen präsentieren. Um-rahmt werden soll 
das Konzert mit dem Verkauf von Glühwein 
und einem kleinen Imbiss.
Veranstalter ist die Arbeitsgruppe Erwach-
senenbildung der Ortskirchengemeinde St. 
Johannes Nepomuk. Der Eintritt ist frei. Bei 
Regen findet das Konzert in der Kirche statt. 
Wir freuen uns über viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer aus allen Kirchorten unserer Pfarrei.

3. Dezember: Kinderkirche mit 
Basteln und Singen in Herz Mariae

Die Kinderkirche im Advent beginnt mit 
einem gemeinsamen Singen von Advents- 
und Weihnachtslie-dern. Nach einer kurzen 
Andacht geht es dann zum Adventsbasteln. 
Für das leibliche Adventswohl sor-gen frisch 
gebackene Waffeln und Kinderpunsch. Einge-
laden dazu sind wie immer alle Kinder von 0 
bis ca. 10 Jahren zusammen mit ihren Fami-
lien. Kinder ab Grundschulalter können auch 
alleine kommen, die jüngeren bitte immer mit 

Begleitung. Eine Anmeldung im Pfarrbüro 
per Telefon oder Mail und ein Unkostenbei-
trag in Höhe von 3 € sind erforderlich!

Teilnahme an Gottesdiensten in 
Einrichtungen für Senioren

Nachdem dies jahrelang wegen Corona leider 
nicht möglich war, können nun in vier der 
Senioreneinrich-tungen auf Pfarreigebiet 
wieder Besucher von außen an Gottesdiens-
ten teilnehmen. Die Gottesdienste finden im 
größten Saal der Einrichtung statt. Sie sind 
grundsätzlich in ökumenischer Verbundenheit 
und Offenheit gestaltet. Menschen aller und 
ohne Konfession sind willkommen. Gerade in 
den kälteren Win-termonaten ist dies vielleicht 
für einige ein interessantes Angebot. Und die 
Bewohnerinnen und Bewoh-ner freuen sich 
über Ihren Besuch:
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat um 15.45 
Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum, 
Reitallee 2 in Bad Schwalbach.
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat um 16 Uhr 
Gottesdienst im Seniorenzentrum, Henry-
Dunant-Ring 20 in Aarbergen-Michelbach.
Am 3. Dienstag im Monat um 15.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
im Seniorenzent-rum Taunusstein, Lessingstr. 
26–28 in Taunusstein-Hahn.
Am 3. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
in der Seniorenre-sidenz am Ehrenmal, Am 
alten Sportplatz 43 in Taunusstein-Hahn.
Die genauen Daten entnehmen Sie bitte 
der aktuellen Gottesdienstordnung, da 
einzelne Terminver-schiebungen in den 
Heimen vorkommen. Wichtig: Tages-
aktueller Coronatestnachweis und das 
durchgängige Tragen einer FFP2-Maske 
sind in den Senioreneinrichtungen Pflicht 
und Voraussetzung für eine Teilnahme.

Fortsetzung von Seite 12.
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Modern und Innovativ – Glaserei Schmitt in Taunusstein
Kinder des Inhabers Rainer Schmitt sorgen für frischenWind, ohnemit der Tradition zu brechen

Drehtür mit Festteil und Seitenwand

GmbH & Co. KG

Ganzglas-Duschabtrennungen
nach Maß
Glasplatten & Spiegel nach Maß
Ganzglastüren & -Anlagen
Exklusive Glasmöbel
Glaskunst

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Taunusstein - Die Glaserei Schmitt war
immer bei den innovativsten Entwick-
lungen im Glas dabei und entwickelte
hier auch viele neue Glasanwendungen
mit. Seit dem 4. Juli 1998 befindet sich
die Firma an ihrem heutigen Standort
in der Erich-Kästner-Straße 3 in Taunus-
stein. Bereits 2009 wurden die zu klein
gewordenen Firmenräume, inklusive
einesmodernenShowrooms, erweitert.
EinMeilenstein, dennnunkonntedieGlaserei
ihre Produkte viel besser in Szene setzen. Im
Betrieb herrscht – natürlich – der Baustoff
Glas vor. Inhaber Rainer Schmitt kann zu
recht stolz auf seine Kinder sein: „Dies sind
meinemaßgeblichenUnterstützer imBetrieb,
auf die ich auch richtig stolz bin“, glänzen
Schmitts Augen.

Sichere Zukunft
Tochter Katharina Schmitt hat 2020 mit
Bravour die Gesellenprüfung als Glasvered-
lerin/ Glasmalerin bestanden. Sie arbeitet
heute in der anderen Firma des Vaters, Derix
Glasstudios Taunusstein, und hat für ihre
künstlerischeAdermiteiner tollenAusbildung
gekrönt. Sie unterstützt die Glaserei bei der
ErstellungvonFlyernundMarktingunterlagen
und wird hier zukünftig dieWerbestrategien
mitgestalten.

Auch Sohn Simon Schmitt hat 2020, eben-
falls mit Bravour, seine Meisterprüfung
zum Glasermeister bestanden und setzt so
seine damals auch mit Bravour bestandene
Gesellenprüfung im Glaserhandwerk fort. Er
hat sich als Elektrofachkraft weitergebildet
und zudem die Prüfung zum Asbestschein
abgelegt. Simon arbeitet jetzt als Mitglied
der Geschäftsleitung in der Glaserei und ist
darüberhinaus inderKalkulationundArbeits-
vorbereitung tätig. Zusammenmit JeromeMi-
chel, ebenfallsMitglied der Geschäftsleitung,
hat sich ein junges zukunftsorientiertesTeam
entwickelt, das mit hoher Kompetenz im Be-
reich des Glaserhandwerkes alle anfallenden
Fragen beantworten kann.

Inhaber ist optimistisch
Rainer Schmitt zeigt sich optimistisch:„Somit
sollte die Zukunft der Glaserei und Derix
Glasstudios sowie der Glashütte Lamberts
in Waldsassen gesichert sein! Das ist meine
besondere Freude.“
Die jungen Leute sorgen auf ihre Art für
neuen Schwung. Schnell war die Idee für
einen neuen Beschlagtyp geboren. Dieser
Allrounder ist vielseitig einsetzbar. Ihn gibt
es in komplett verchromter Ausführung für
die Serien „RS Comfort Plus“, „RS Premium
light“ und„RS Premium“.„RS Comfort Plus ist
ein flächenbündiger Hebe-Senk-Beschlag als
Anschlagtürenbeschlag, der nur nach außen
öffnet“, erklärt Inhaber Rainer Schmitt. „Die
Ausführung ist minimiert und so klein, dass
sie kaum zu sehen aber stabil genug für
acht Millimeter dickes Sicherheitsglas ist.“
Eine Steigerung dazu ist„RS Premium Light“.
Dies ist ein Pendeltürbeschlag, der sowohl
nach innen als auch nach außen öffnet. „RS
Premium“ ist einPendeltürbeschlag, der nach
innenundaußenöffnet. Das Besondere dabei
ist, dass er für alle Oberflächen eine passende
Lösungbietet. ObAluminium, in Champagner
oder Caviar (schwarz matt oder gold). Ob
Messing-Vollmaterial oder glanzverchromt.
Der Beschlag ist auch in gebürstetem und
poliertem Edelstahl zu bekommen.

Nachhaltigkeit
GroßenWert legtmanbeiderGlaserei Schmitt
auf Nachhaltigkeit. Glas ist zu 100 Prozent re-
cyclebar. Gepaartmit natürlichen Rohstoffen
der Natur ist es von jeher gekennzeichnet
durch seinehoheUmweltverträglichkeit. Klar,
dass auch die in Deutschland produzierten
neuen Beschläge kurze Transportwege ga-
rantieren. Immerhin verringert sich dadurch
die Umweltbelastungdurch den CO2-Ausstoß
erheblich. Dazu gehört auch der Betrieb von
energieeffizienten Maschinen und Anlagen.
Damit gibt sich die Geschäftsleitung des
Betriebes aber nicht zufrieden. Vielmehr
wird ständig daran gearbeitet, den Kunden
innovative Produkte zu präsentieren. So gibt

es zumBeispiel einendimmbarenSpiegel, der
mit LED-Leuchten bestens ausgestattet und
dessen Licht mittels Smartphone gesteuert
werden kann. Überhaupt bietet der Betrieb
ganz unterschiedliche und individuelle
Beleuchtungslösungen für jeden Geldbeutel.
Temperdur Weißglas bietet eine glattere
Oberfläche und ist somit ideal für eine hy-
gienische und schnelle Reinigung. Durch
die eingebrannte Beschichtung bleibt die
besondere Brillanz lange erhalten.
DieMitarbeiter in derMontage sind regelmä-
ßig geschult. Sie haben alle eine zusätzliche
Ausbildungals Elektrofachkraft undbesuchen
regelmäßig Fortbildungsseminare. Jerome
Michel als Mitglied der Geschäftsleitung und
kompetenter Berater in allen Technischen
Ausführungen in Sachen Glas steht Ihnen
jederzeit als Ansprechpartner zurVerfügung.
Mit der Spezialisierung im Badbereich mit
Duschabtrennungen, Spiegel, Glasböden,
Glasmöbel und Glastrennwänden jeder Art
kann die Glaserei Schmitt Handwerkerkol-
legen und natürlich die Privatkundschaft
auchmit eigens für die Glaserei entwickelten
Beschlägen immer die passende Lösung
anbieten.

65232 Taunusstein · Erich-Kästner-Str. 3
06128/935406 · info@glaserei-schmitt.de

Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb (akz-o) Es gibt viele Gründe dafür, 
dass der Bedarf an Wohnfläche 
steigt: Ein eigenes Zimmer für die 
Kinder oder ein Platz für die zu-
nehmende Arbeit im Homeoffice 
sind sicher zwei der häufigsten. Ein 
ungenutztes Dachgeschoss bietet oft 
die einfachste Möglichkeit, ressour-
censchonend zusätzliche attraktive 
Wohnfläche zu gewinnen. Der Aus-
bau des Dachbodens ist in der Regel 
günstiger als ein Anbau oder der 
Umzug in ein neues Eigenheim.
Beim Dachgeschossausbau ist neben 
einer guten Wärmedämmung, die im 
Sommer wie im Winter für angeneh-
me Temperaturen sorgt, die Planung 
der Fenster eines der wichtigsten Ele-
mente für die Schaffung angenehmen 
und gesunden Wohnraums. Dabei 
sollte man nicht nur die kurzfristigen 
Anschaffungskosten, sondern auch 
den langfristigen Vorteil betrachten, 
den sie bieten. Denn von großzügigen 
Fensterflächen profitieren die im 
Dachgeschoss lebenden Menschen 
mehrere Jahrzehnte – und das jeden 
Tag aufs Neue. Tageslicht beeinflusst, 
ähnlich wie Farben und Materialien, 
die Grundstimmung eines Raumes 
massiv und wirkt sich positiv auf das 
Wohlbefinden aus. Ein guter Grund, 
das Ausbau-Budget weniger in exklu-
sive Inneneinrichtung als in große 
Fensterlösungen für mehr Tageslicht 
zu investieren.
Dachfenster haben den Vorteil, dass 
das von oben durch sie fallende Ta-
geslicht bis in die Tiefe der Räume 
dringt, sodass tagsüber so gut wie 
keine Stromkosten für elektrische 
Beleuchtung entstehen. Neben ei-
nem einzelnen Velux Fenster bieten 
insbesondere die Kombinationen aus 
mehreren nebeneinanderliegenden 

Dachfenstern die Chance, Räume 
durch mehr Tageslicht oder besse-
ren Ausblick deutlich aufzuwerten: 
Bodentiefe Fenster lassen sich dabei 
genauso realisieren wie horizontale 
Lichtbänder oder sogar eine zu 
einer Art Minibalkon ausklappbare 
Variante.
Doch nicht nur Anzahl und Größe 
der Fenster, auch deren Anordnung 
beeinflusst die Raumwirkung. Wer 
auf beiden Seiten des Daches Fenster 
einplant, profitiert von der besonders 
effektiven Querlüftung – insbeson-
dere im Sommer, wenn nach einem 
heißen Tag die kühle Abendluft 
in den Raum gelassen werden soll. 
Darüber hinaus erlebt man die Ta-
geszeiten viel intensiver, da der Lauf 
der Sonne über den Tag hinweg auch 
in der Wohnung erlebbar wird.
Informationen zu Fensterlösungen 
für den Dachgeschossausbau sind 
unter www.velux.de/konfigurator zu 
finden. Dort vermittelt ein Planungs-
Tool einen ersten Eindruck über un-
terschiedliche Dachfenster, die damit 
verbundenen Kosten und staatliche 
Fördermöglichkeiten.

Mit Tageslicht Räume im 
Dachgeschoss gestalten

Die Fenster-Lösungen für die Tageslicht-
planung im Dachgeschoss sind vielfältig. 
Unter velux.de/konfigurator findet man 
ein Planungs-Tool, das einen ersten 
Eindruck über die unterschiedlichen 
Dachfenster-Lösungen und deren Kosten 
vermittelt.� Foto: Velux/akz-o
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Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

LIFESTYLE
AM FENSTER

Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Wabenplissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage 
   über Ihren 
   Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzWir beraten Sie gerne!

Wabenplissee
Heizkostenersparnis  
bis zu 51 %

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

 Glasduschen   Gleittüren
 Isolierglas   Spiegel

 Glasplatten   Reparaturen
Nassauer Str. 11 • 65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 7 40 96 90
www.glas-und-holz.info

Nassauer Straße 11 www.glas-und-holz.info
65232 Taunusstein info@glas-weimar.de
Tel. 06128/7409690 Fax 06128/74096919

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

txn. Wie warm ist warm genug? Das 
Thema Heizen und Heizkosten bewegt 
Mieter und Eigentümer. Im Zuge 
der aktuellen Gas- und Energiekrise 
sorgen sich viele darum, wie sich die 
Heizkosten entwickeln. Wer auf Gas 
als Wärmequelle angewiesen ist, 
befürchtet womöglich, dass die Heiz-
körper kalt bleiben.
Neben den fossilen Brennstoffen 
Kohle, Gas und Öl gibt es jedoch 
vor allem für Eigenheimbesitzer al-
ternative Lösungen. Dazu gehören 
Infrarot-Flächenheizungen, die mit 
Strom betrieben werden. In Kombi-
nation mit einer Solaranlage lassen 
sich ausgesprochen umweltschonende 
Heizsysteme realisieren. 

Wärme mit Wohlfühlfaktor 
Konventionelle Heizkörper erwärmen 
erst die Raumluft, der Wärmeeffekt 
setzt verzögert ein. Infrarot-Flächen-
heizungen wirken ähnlich wie Sonnen-
strahlen: Die Wärme ist sofort spürbar. 
„Wird mit Infrarotstrahlung geheizt, 
stellt sich die Wohlfühltemperatur im 
Raum deutlich schneller ein. Heizsys-
teme auf Basis von Infrarot schaffen 

schnell ein gutes Raumklima ohne 
kühle Zonen oder Zugluft,“ weiß Ralf 
Barthmann, Geschäftsführer von Vit-
rulan. Das Unternehmen produziert 
und vertreibt das Heizsystem V4heat. 
Auch Allergiker profitieren von der 
Infrarot-Flächenheizung, denn die 
Wärmestrahlung erzeugt im Unter-
schied zu herkömmlichen Heizkörpern 
keine Luftströme. Somit werden weder 
Staub noch Pollen aufgewirbelt. 

Effizient heizen, Kosten sparen
Infrarot-Heizsysteme bestehen aus 
einem sehr flachen Hightech-Heiz-
gewebe, elektrischen Leitungen und 
einer Steuereinheit. Das Heizgewebe 
wird vom Maler oder Trockenbauer 
an Wand oder Decke verlegt und dann 
verputzt. Den Anschluss übernimmt 
ein Elektriker. Ein weiteres Plus: die 
enorme Energieeffizienz. „Mit einer 
Infrarot-Flächenheizung können 
Wohnräume bei gleichem Wärme-
empfinden circa 2 °C kühler gehalten 
werden. Das entspricht einer Energie-
ersparnis von etwa 12 Prozent.“ erklärt 
Barthmann. Besonders geeignet ist das 
System für Eigenheime mit Photovol-

taikanlage. In der Kombination mit 
eigenem Solarstrom verringert sich 
der CO2-Fußabdruck im Vergleich zu 
anderen Heizsystemen deutlich. Wer 
den Strom nicht selbst produzieren 
kann, sollte sich für einen Ökostrom-
Anbieter entscheiden, um die Umwelt 
zu schonen. Und noch ein Vorteil: 
Infrarot-Flächenheizungen benötigen 
deutlich weniger Material als andere 
Systeme – auch das verkleinert den 
ökologischen Fußabdruck.
Ausführliche Informationen gibt es 
online unter V4heat.com. Für eine 
individuelle fachliche Beratung zu 
Infrarot-Flächenheizungen empfehlen 
sich Fachbetriebe des Elektriker- und 
Malerhandwerks vor Ort.

Heizen mit Infrarot als sinnvolle Alternative

txn. Mit wenig Aufwand gesunde Wärme nutzen: Die Kombination einer Infrarot-Flächenheizung mit der Photovoltaikanlage 
auf dem eigenen Dach ist ökologisch empfehlenswert und macht unabhängig von fossilen Brennstoffen. � Foto: v4heat.com




